
6 ����9 DNR Wake-up
Mueres mam Patrick Fratoni
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9 ����12 Life & Style mam Sabine Friederichs
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12 ����2 LunchBox mam Petz Sandt
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2 ����4 Games & More mam Petz Sandt
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4 ����5 Top 4 no 4 mam Christophe Hochard
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5 ����7 Drive-Time after Work mam Christophe Hochard
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CHRONIK: Vor 20 Jahren

Feier bei den Geologen
Zum 20-jährigen Bestehen eine Konferenz

In Reimberg steht der Gedenkstein für den Vater der luxemburgischen
Geologie, Michel Lucius. (FOTO: H. KOHN)

Ein Jubiläum in luxemburgischen
Wissenschaftlerkreisen hebt das
„Luxemburger Wort“ vom 19. Ok-
tober 1987 hervor: „Sehr viele In-
teressierte und Geologen hatten
sich am vergangenen Samstag
nachmittag im Lycée Michel Lu-
cius in der Hauptstadt eingefun-
den, wo die Luxemburger Geolo-
genvereinigung mit interessanten
Referaten ihre Feierlichkeiten
zum 20. Jubiläum fortsetzte.
Diese wurden gestern Sonntag
mit einem Besuch von geologisch
bedeutsamen Gegenden im Saar-
land abgeschlossen. Die Konfe-
renz am Samstag, die unter dem
Motto Michel Lucius abgehalten
wurde, befaßte sich in der Haupt-
sache mit dem Schutz von geolo-
gischen Landschaften. Ein Pro-
blem, das man auch in Luxem-
burg kennt.

Adolphe Muller, Präsident der
,Association Géologique du Lu-
xembourg‘ (AGL) freute sich in
seiner Ansprache über die zah-
lenmäßig große Anwesenheit,
mit der alle Erwartungen über-
troffen wurden. (...) Auch stellte
er die beiden Konferenzler vor,
und zwar Professor Ch. Pomerol
von der Universität Paris VI, der
sich in seinem Vortrag mit dem
Schutz von geologischen Land-
schaften befaßte, sowie Dr. Erwin
Muller, Leiter des geologischen
Landesamtes Saarland, der Bei-

spiele geologischer Denkmäler
erörterte. Besonders begrüßte
der Präsident den belgischen
Geologen Paul Michot. Seine Prä-
senz stelle einen wertvollen mo-
ralischen Beistand für die AGL
dar.

20 Jahre seien vielleicht keine
lange Zeit für eine Geologenver-
einigung, doch sei die AGL ein
Beispiel von Funktionsfähig-
keit für andere Vereinigungen.
Zudem strich der Redner das
internationale Format der AGL

hervor, der bekannte Geologen
aus Deutschland, Belgien, Frank-
reich und Luxemburg ange-
hören.

Als eines der wichtigsten Ziele,
das die Geologenvereinigung in
der Zukunft erreichen möchte,
nannte der Präsident die Einfüh-
rung der Geologie als eigenes
Fach im Schulunterricht. Weiter
müsse man heute in der Geologie
mit den modernen Methoden ar-
beiten, die Technik und Wissen-
schaft uns offenbaren. (...)“

Bisher größtes Schwarzes
Loch entdeckt
Wissenschaftler haben in einer
Nachbargalaxie der Milchstraße,
dem Triangulumnebel M33, das
bisher größte Schwarze Loch
entdeckt. Es sei fast 16 Mal so
massiv wie die Sonne, teilte die
Nasa mit, und trage den Namen
M33 X-7. Schwarze Löcher, an
deren Oberfläche die Schwer-
kraft so stark ist, dass nicht ein-
mal Licht aus ihnen entkommen
kann, entstehen nach der Explo-
sion einer Supernova. (dpa)

Nützliche Nummern

Protection civile
(ambulance, pompiers)

112

Police grand-ducale 113
Aéroport

départs et arrivées 2456-5050
réservations 2456-4242

Chemins de fer CFL
réservations
et renseignements 24 89 24 89

Administrations
numéro vert 8002 8002

Administration de l'emploi 8002 4646
Action familiale

et populaire AFP
46 00 04-1

Aides au logement 2478 4860
Aids-Berodung 40 62 51
Anonym Alkoholiker 48 03 22
Association d'aide
aux personnes epileptiques

52 52 91

Ass.luxembourg. du diabète 48 53 61
Association des victimes

de la route AVR
26 43 21 21

Caritas 40 21 31-1
Foyer Ulysse (Caritas accueil

et solidarité),
26 49 68-213

Centre médiation socio-familiale 51 72 72
Centre de planning familial

Luxembourg 48 59 76
Esch/Alzette 54 51 51
Ettelbruck 81 87 87

Centre de santé mentale 49 30 29
Croix-Rouge 45 02 02-1
Fraentelefon 12344
Info Handicap 36 64 66
Info-drogues et info-alcool 47 57 47
Info-viol 49 58 54
Initiativ Liewensufank 36 05 98
Inter-Actions 49 26 60
Kanner- a Jugendtelefon 12345
Ligue médico-sociale 8002 9898
LASH a.s.b.l. 52 45 90 / 59 45 90

(Angschtstéierungshëllef)
Familje-Berodung 40 37 17
Parkinson Luxembourg 23 69 84 51
Patiente-Vertriedung 49 14 57-1
Réseau Psy

Esch-sur-Alzette 54 16 16
Grevenmacher 75 82 81-38
Echternach 72 74 47

Senioren-Telefon 2478 6000
Service de placement 

familial 545 545
Service d'Aide aux victimes 47 58 21-627 / 628
S.O.S. Détresse 45 45 45
S.O.S. Alzheimer 26 432 432
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HISTORISCHE DATEN

2006 – Das Ozonloch über dem
Südpol bricht 2006 nach Angaben
der US-Raumfahrtbehörde Nasa
alle bisherigen Rekorde. Mit 27,45
Millionen Quadratkilometern sei
es so groß wie nie zuvor.
2004 – Nach einem Beschluss des
Bundesverfassungsgerichts sind
Urteile des Europäischen
Gerichtshofs für Menschenrechte
für deutsche Gerichte nicht zwin-
gend.
1992 – Die Leichen der Grünen-Po-
litiker Petra Kelly und Gert Bas-
tian werden in ihrem Haus in Bonn
aufgefunden. Bastian hatte zu-
nächst seine Lebensgefährtin und
dann sich selbst erschossen.
1987 – Am „Schwarzen Montag“ an
der New Yorker Börse fällt der
Dow-Jones-Index um rund 23 Pro-
zent. Auslöser sind ungehemmte
Spekulationen, ein extrem hohes
Kursniveau, Zins- und Wechsel-
kurs-Streits und die Anwendung
neuer Handelsmethoden.
1972 – Dem deutschen Schriftstel-
ler Heinrich Böll wird der Litera-
tur-Nobelpreis zuerkannt.

1945 – Der Rat der Evangelischen
Kirche in Deutschland erklärt im
sogenannten Stuttgarter Schuld-
bekenntnis, dass die evangeli-
schen Christen den National-
sozialismus nicht entschlossen ge-
nug bekämpft haben.
1912 – In Hamburg wird in Anwe-
senheit von Kaiser Wilhelm II. die
wiederaufgebaute St.-Michaelis-
Kirche eingeweiht. Das Wahrzei-
chen der Stadt war am 3. Juli 1906
abgebrannt.
1879 – Dem amerikanischen Erfin-
der Thomas Alva Edison gelingt
erstmals der Dauerbetrieb einer
elektrischen Glühbirne.
1781 – Nach der Schlacht von
Yorktown (Virginia) muss sich
das britische Heer den amerikani-
schen und französischen Truppen
ergeben. Damit ist der Erfolg der
Amerikaner nicht mehr zu verhin-
dern.

GEBURTSTAGE

1964 – Agnès Jaoui (43), französi-
sche Schauspielerin, Drehbuch-
autorin und Regisseurin („Schau
mich an!“)

1962 – Evander Holyfield (45),
amerikanischer Profiboxer
1931 – John le Carré (76), briti-
scher Schriftsteller („Der Spion,
der aus der Kälte kam“) und
Diplomat
1862 – Auguste Lumière, französi-
scher Filmpionier („Die Ankunft
eines Zuges auf dem Bahnhof in La
Ciotat“), gest. 1954
1735 – John Adams, amerikani-
scher Politiker, Zweiter Präsident
der Vereinigten Staaten 1797-1801,
gest. 1826

TODESTAGE

1997 – Pilar Miró Romero, spani-
sche Filmregisseurin („Werther“),
geb. 1940
1745 – Jonathan Swift, irischer
Schriftsteller („Gullivers Reisen“),
geb. 1667

AUCH DAS NOCH

1999 – dpa meldet: In der nord-
japanischen Provinz Iwate wird
ein 125 Kilogramm schwerer Kra-
genbär von einem 73 Jahre alten
Bauern mit einem Judo-Griff aufs
Kreuz gelegt.

Apothekendienst

In dringenden Fällen stehen diese
Apotheken zur Verfügung:

Freitag ab 8 Uhr
bis Samstag 8 Uhr:
Diekirch: Phcie Rommes
1, rue Saint-Antoine
Differdingen: Phcie Philippart
31, avenue de la Liberté
Esch/Alzette: Phcie de Lallange (May)
156, rue de Luxembourg
Fels: Phcie de Larochette
7, rue de Medernach
Luxemburg: Phcie Thill Fons
46, rue du Cimetière
Mondorf: Phcie de Mondorf
4, avenue des Bains
Rümelingen: Phcie de Rumelange
33, Grand-rue
Walferdingen: Phcie de Walferdange
16, route de Diekirch
Wiltz: Phcie Grotenrath
25, rue des Tondeurs

Bereitschaftsdienst

HAUPTSTADT

Centre hospitalier,  Tel. 44 11 11 (Freitag
ab 7 Uhr bis Samstag 7 Uhr).

Kinderärztlicher Dienst
Centre hospitalier, Kinderklinik: 
Kinderärztlicher und kinderchirurgischer
Bereitschaftsdienst täglich 24/24
Stunden, Tel. 44 11-31 48 oder
44 11-31 33 oder 44 11 11. Clinique
Privée Dr. E. Bohler: Montag bis
samstag von 8 bis 22 Uhr, samstags,
sonntags und Feiertage 
von 9 bis 22 Uhr. – Hôpital du
Kirchberg: Während der Bereitschafts-
tage des Hôpital du Kirchberg 24/24
Stunden, Tel. 24 68-1; 24 68-55 44;
24 68-21 21.

Frauenärztlicher Dienst
Maternité G.-D. Charlotte, Tel. 44 11-
32 02 (oder Centre hospitalier, Tel.
44 11 11); Clinique Privée Dr. E. Bohler,
Tel. 26 333-1/9110.

Zahnärztlicher Dienst
Samstags, sonntags und Feiertage
Centre hospitalier, Tel. 44 11 11.

SÜDEN
Centre hospitalier Emile Mayrisch
(CHEM): Esch/Alzette: Tel. 57 11-1, 
24/24 Stunden (in allen medizinischen
und chirurgischen Fachrichtungen); 
Düdelingen: Poliklinik, Tel. 57 11-1 
(von Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr). Esch/Alzette: Clinique
Ste-Marie, Tel. 57 12 31 (Montag bis
Freitag von 7 bis 19 Uhr; Samstag
von 9 bis 17 Uhr); Niederkorn: 
Hôpital Princesse Marie-Astrid,
Tel. 58 46 46-1 (täglich 24/24 
Stunden).

Kinderärztlicher Dienst
Centre hospitalier Emile Mayrisch
(CHEM): Esch/Alzette, Tel. 57 11-1 
(täglich 24/24 Stunden).

NORDEN
Centre hospitalier du Nord: Hôpital
St-Louis, Ettelbrück, Tel. 81 66-1;
Clinique St-Joseph, Wiltz, Tel. 95 95-1.

Kinderärztlicher Dienst
Hôpital St-Louis, Ettelbrück, Tel. 81 66-1,
und Clinique St-Joseph, Wiltz, Tel.
95 95-1 (täglich von 8 bis 20 Uhr).
Clinique St-Joseph, Wiltz, Tel. 95 95-1
(Freitag ab 20 Uhr bis Samstag 8 Uhr).

Tierärztlicher Dienst
Falls der Haustierarzt nicht zu erreichen
ist, Notrufzentrale 112 anrufen oder un-
ter www.amvl.lu nachsehen.


